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Intarsien stricken / Intarsien-Technik 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Anwendungsbeispiel: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
                        Intarsien-Zopf 
 
Wikipedia gibt folgende Definition: 
 
Bei einer Intarsie (von italienisch intarsiare = einlegen) handelt es sich um eine 
Dekorationstechnik, bei der auf einer planen Oberfläche verschiedene Hölzer so in- oder 
aneinander gelegt werden, dass wieder eine ebene Fläche entsteht, die aber nun 
verschiedenfarbige und unterschiedlich strukturierte Einschlüsse enthält. 
 
Bezogen auf das Stricken, handelt es sich also um eine Technik für das Stricken mit zwei 
oder mehreren Farben. 
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Und so geht’s: 
 
 

Beim Farbwechsel werden die Fäden stets auf der Innenseite verkreuzt, d.h. auf 
Hinreihen werden die Fäden hinten verkreuzt, auf den Rückreihen werden die Fäden 
vorne verkreuzt. 
 
Beim Verkreuzen der Fäden immer die bisherige Fadenfarbe über die neue Fadenfarbe 
legen! 

 
 
WICHTIG: nach jeder Reihe die Fäden „entwirren“, daher brauchen Intarsien mehr Zeit 
 
Bilder der Rückreihe Intarsientechnik: 
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Bilder Intarsientechnik Hinreihe mit Verzopfung: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Links zu kostenfreien Strick-Lehrgängen und Gratis-Downloads: 
http://swollkoerberl.jimdo.com/  
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